
Frauen-Nacht-Taxi für München

Antrag Nr. 14-20 / A 01344 der Stadtratsfraktion Bündnis 90/Die GRÜNEN/RL vom 
01.09.2015, eingegangen am 01.09.2015

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 11678

7 Anlagen:
Stellungnahme der Stadtkämmerei vom 07.11.2019
Stellungnahme der Gleichstellungsstelle vom 17.04.2018 und 30.10.2019
Stellungnahme der Koordinierungsstelle für gleichgeschlechtliche Lebensweisen vom 
30.10.2019
Stellungnahme des Sozialreferates / Stadtjugendamtes vom 30.10.2019
Stellungnahme des Sozialreferates, Amt für Wohnen und Migration, Allparteiliches 
Konfliktmanagement in München vom 31.10.2019
Beschluss des Kreisverwaltungsausschusses in der Sitzung vom 26.11.2019

Beschluss der Vollversammlung des Stadtrates vom 18.12.2019
Öffentliche Sitzung

I. Vortrag und Antrag des Referenten

Das im Kreisverwaltungsausschuss am 26.11.2019 vorgelegte Konzept des Frauen-
Nacht-Taxis für München soll nicht wie ursprünglich vorgesehen zum 01.01.2021, sondern
schnellstmöglich bis spätestens 01.03.2020 umgesetzt werden.

Es war vorgesehen, das Sachbudget im Eckdatenbeschluss für den Haushalt 2021 anzu-
melden. Aufgrund der nun geplanten Umsetzung bis spätestens 01.03.2020 werden die 
erforderlichen konsumtiven Haushaltsmittel in Höhe von 1.000.000,00 Euro im Rahmen 
der Haushaltsplanaufstellung 2020 angemeldet.

Der Kreisverwaltungsauschuss hat in der Sitzung vom 26.11.2019 beschlossen, dass die 
endgültige Beschlussfassung in der Vollversammlung des Stadtrats am 18.12.2019 
erfolgt.
Weiterhin hat der Kreisverwaltungsausschuss vom 26.11.2019 in Abänderung des 
Referentenantrags nachstehend dargestellte Fassung beschlossen:

Die Änderungen in der Sitzungsvorlage sind in Fettschrift und kursiv markiert.

1. Vom Vortrag des Referenten wird Kenntnis genommen.

2. Das Kreisverwaltungsreferat wird beauftragt, das vorgelegte Konzept des Frauen-
Nacht-Taxis für München schnellstmöglich bis spätestens 01.03.2020 umzusetzen.
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3. Das Kreisverwaltungsreferat wird beauftragt, die erforderliche Vereinbarung mit den 
Taxigewerbetreibenden zu treffen.

4. Das Kreisverwaltungsreferat wird beauftragt, die einmalig in 2020 erforderlichen 
konsumtiven Haushaltsmittel i.H.v. 1.000.000,00 Euro für die Subventionierung des 
Frauen-Nacht-Taxi im Rahmen der Haushaltsplanaufstellung 2020 anzumelden. 

5. Der Antrag Nr. 14-20 / A 01344 vom 01.09.2015 ist damit geschäftsordnungsgemäß 
behandelt.

6. Das Kreisverwaltungsreferat wird beauftragt, über das Ergebnis der Evaluation dem 
Stadtrat zu berichten und diesen mit einem Vorschlag über das weitere Vorgehen und
über die Finanzierung erneut zu befassen.

7. Der Beschluss unterliegt der Beschlussvollzugskontrolle.
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II. Beschluss
nach Antrag.

Der Stadtrat der Landeshauptstadt München

Der / Die Vorsitzende Der Referent

Ober-/Bürgermeister/in Dr. Böhle
Berufsmäßiger Stadtrat

III. Abdruck von I. mit II.
über das Direktorium D-II-V / Stadtratsprotokolle
an das Revisionsamt
an die Stadtkämmerei   HA II/3  1
an die Stadtkämmerei HA II/12
an das Direktorium – Rechtsabteilung (3x)  
mit der Bitte um Kenntnisnahme.

IV. WV bei Kreisverwaltungsreferat GL/532 Beschlusswesen
zu IV.

1. Die Übereinstimmung vorstehenden Abdrucks mit der beglaubigten Zweitschrift 
wird bestätigt.

2. an die   Gleichstellungsstelle  
3. an die Koordinierungsstelle für gleichgeschlechtliche Lebensweisen  
4. an das   Sozialreferat   / Stadtjugendamt und Amt für Wohnen und Migration  
5. an das   Direktorium, Stadtinformation  
6. an Kreisverwaltungsreferat – GL 1, GL 2 (3x)

mit der Bitte um Kenntnisnahme.
7. Zurück mit Vorgang an Kreisverwaltungsreferat – HA   I/22  

zur weiteren Veranlassung.  

Am ….........................
Kreisverwaltungsreferat - GL/532


